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BemerZeitung,22.08.2008.«Der Entwurf des Bundesamts

fur Raumentwicktung (ARE) fur das <Raumkon-

zept Schweiz) In der obersten Liga eingeteilt
sind die <Metropotitanräume> Zurich, Basel und

Genferseebecken Die <Hauptstadtregion> findet
sich in der zweiten Reihe wieder.»

Der Bund, 28.11.2008.«Debatte um die Marke Metropole.
Mit einer Motion forderte die FDP im Berner

Kantonsrat, die Regierung müsse Bern eine Einstufung

in der ersten Reihe sichern: <Bern gehört in die

oberste Liga.) Die Motion wurde vom Parlament

mit grossem Mehr überwiesen Abgelehnt wurde

sie in ihrem Hauptpunkt-die Regierung solle sich

mit alten Mitteln fur das Labet Metropole wehren

- einzig von der Fraktion der Grünen: Beharren

auf der Marke <Metropofitanraum> sei nicht

sinnvoll <Bern ist kein Angelpunkt der globalen
Wirtschaft und selbst eine steuerpolitische Rosskur

macht uns nicht zur Metropole) Bern solle

sich auf seine Starken besinnen - als Politik-
und Kulturzentrum in einer schönen Landschaft.

Und es solle eine Strategie als Hauptstadtregion

entwickeln, statt ein unrealistisches Etikett
anzustreben »

Was braucht die Schweiz7 Eine Mitte Was ist die

Mitte7 Der Nationalplatz Wo gehört er hin7 In

die Hauptstadt Wo in der Hauptstadt? Vor das

Bundeshaus. Berns Behörden schufen durch

beherztes Ausräumen den grosszügigen Rahmen fur
alle Nationatfeste wie 1 Mai, I.August,
Bauerndemonstration, Neujahrsempfang, Bettag, Défilé

und Europameisterschaft So stärkt Bern die Stärke

der Hauptstadtreg ion Rendering: Edit, Zürich. Ein Team von

Architektinnen und Architekten, Fotografen und Grafikerinnen

erstellt Animationen für Architektur und Design > www.edit-bilder.ch
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